
Allgemeine Planungsgrundlagen („Kurz-Info“) zum Vorbereitungsdienst 
(VD) Start 26-08 im Lehramt der Primarstufe und Sekundarstufe I (LAPS) 

 

Die Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst (LiV) werden am Montag, den 10.08.2026 im Rahmen eines 
Senatsempfangs im Hamburger Rathaus begrüßt sowie vereidigt / förmlich verpflichtet. Noch am glei-
chen Tag beginnt ab 13 Uhr die seminaristische Ausbildung im Hauptseminar. Ab dem 17. oder 
18.08. treten die LiV den Dienst an der Schule im Rahmen der dort stattfindenden Präsenztage an.  
 
Bitte berücksichtigen Sie (wie immer) bei der Stundenplanung, dass 
 

a) die LiV in Lerngruppen eingesetzt wird, die für die Ausbildung geeignet sind. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auch auf unserer Website in den Hinweisen zum ausbildungsförderlichen Ein-
satz von LiV. 

b) die Hauptseminare für diesen Jahrgang durchgängig montags stattfinden. An diesem Tag sol-
len die LiV nur bis 12 Uhr im Unterricht eingesetzt werden. 

c) der Stundenumfang in der Summe über die drei Ausbildungshalbjahre hinweg 30 U-Std. nicht 

überschreiten darf.  

d) Kleingruppenhospitationen in der Regel am Freitagvormittag stattfinden. Die LiV kann deshalb 
freitags nicht eingesetzt werden. Findet die KGH am Freitagvormittag statt und Ihre LiV ist Gast-
geberin, ist die Verlegung ihres Unterrichts in die betreffende Stunde nötig.  

e) der schulische Einsatz außerhalb des bdU einen Umfang von 300 Zeitstunden in 18 Monaten, 
d.h. ca. 5 Zeitstunden pro Schulwoche beträgt. Eine dieser Stunden ist fest für die Teilnahme 
an KGHen (freitags) vorgesehe. Darüber hinaus können die Stunden von der LiV selbständig 
für u.a. Hospitationen bei Mentorinnen und Mentoren, Beratungen von Schülerinnen/Schülern 
und Eltern, Konferenzen, kollegiale Gespräche, Exkursionen und Teilnahme an Schulentwick-
lungsprojekten verwendet werden. 

 
Ausbildungsbegleitung 
Grundsätzlich sind die Schulleitungen für die Ausbildung der LiV in den Schulen verantwortlich. Sie 
koordinieren in Zusammenarbeit mit der Ausbildungskoordinatorin / dem Ausbildungskoordinator und 
der Hauptseminarleitung die Ausbildung. Die Hauptseminarleitung ist der/die unmittelbare Vorge-
setzte/r der LiV. Die Ausbildung in der Schule wird durch fachlich qualifizierte Fachmentorinnen und -
mentoren begleitet. Dabei wird die LiV regelmäßig beraten und hospitiert. In jeder Woche (fachepochal 
oder wöchentlich zwischen den Fächern wechselnd) sollen verbindlich ein Unterrichtsbesuch und eine 
Beratung durch eine Mentorin/ einen Mentor stattfinden. Diese werden von der LiV in der Hospitations-
dokumentation festgehalten. 
Dafür stehen 3,4 WAZ pro LiV zur Verfügung, die anteilig an die ausbildenden Mentorinnen/ Mentoren 
auszugeben sind. Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Website im Downloadbereich 
„Ausbildung in Schule“ im Rahmenkonzept Ausbildungsqualität. 
 

Ausstattung der LiV mit mobilen Dienstgeräten 
Die Ausstattung der LiV mit einem digitalen mobilen Dienstgerät (iPad oder Notebook) erfolgt über Ihre 
Schule auf dem gleichen Wege wie für neue Lehrkräfte an Ihrer Schule.  
 

Ergänzende Planungsgrundlagen  
Die LiV werden im Lehramt der Primarstufe und Sekundarstufe I für 18 Monate einer Stammschule 
zugewiesen. 

https://li.hamburg.de/resource/blob/648008/5340c4b5289f840b488626cce27627a9/d-hinweise-fuer-den-ausbildungsfoerderlichen-schulischen-einsatz-von-liv-data.pdf
https://li.hamburg.de/resource/blob/648008/5340c4b5289f840b488626cce27627a9/d-hinweise-fuer-den-ausbildungsfoerderlichen-schulischen-einsatz-von-liv-data.pdf
https://li.hamburg.de/resource/blob/648232/41f3c498d031975cf8bdea680cf5d9b3/pdf-ausbildungsqualitaet-rahmenkonzept-und-profile-data.pdf


In einem Ausbildungshalbjahr (i.d.R. im zweiten Halbjahr) wechseln die LiV zudem an eine Partner-
schule (der jeweils anderen Schulform). Dort werden sie für ein halbes Jahr mit ca. 4 Stunden bedarfs-
deckendem Unterricht (bdU) eingesetzt. 
Die Partnerschule wird mit der Unterstützung der Stammschule gesucht (Absprache LiV und Stamm-
schule erforderlich, sofern das LI noch nicht tätig geworden ist). Dies dient dem Zweck, dass die Stamm-
schule über den direkten Weg rechtzeitig mit der Partnerschule über den Einsatz der LiV kommunizieren 
kann.  
 
Im Gesamten Ausbildungsverlauf werden die LiV in der Regel wie folgend bedarfsdeckend eingesetzt: 
 

1. Halbjahr:   8 U-Std. Stammschule 
2. Halbjahr:   8 U-Std. Stammschule und 4 U-Std. Partnerschule (12 U-Std. gesamt)  
3. Halbjahr: 10 U-Std. Stammschule 

 
In Ausnahmefällen können Änderungen des Stundenumfangs erfolgen, dies jedoch nur nach vorheriger 
Absprache mit der verantwortlichen Hauptseminarleitung. Der Unterrichtseinsatz soll gleichmäßig auf 
die Fächer verteilt sein und verschiedene Schulstufen umfassen.  

 

 

Weitere Informationen 
Weitere, wesentliche Informationen und Materialien, die wie z.B. den Wegweiser für Lehrkräfte im Vor-

bereitungsdienst, finden Sie auf unserer Website. Dort gibt es auch einen Bereich für Schulen und 

Hinweise z.B. auch zur (noch) neuen Prüfungsordnung.  

 
 

Hamburg, im Mai 2026 

Dr. Christofer Seyd 

https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/wegweiser-fuer-lehrkraefte-im-vorbereitungsdienst
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/informationen-schulen
https://li.hamburg.de/vorbereitungsdienst/staatspruefung

